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Bezirksklasse Herren GF

SV Groß Oesingen : VfL Germania Ummern 
Samstag, 13.11.2021, 16:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich der VfL Germania Ummern

Mit langem Atem entführten die Gäste des VfL Germania Ummern am vergangenen Samstag in der
Bezirksklasse Herren GF beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV Groß Oesingen. Wie knapp
es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 34:28. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel Landsmann / Lux.
Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser Florian Landsmann nun 3 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Fünf Sätze beharkten sich Swit / Swit
und Stöter / Alms, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gaben Lindmüller / von der Ohe bei einer 2:0-Führung die
anschließenden Sätze gegen Landsmann / Lux noch ab und quittierten ein 2:3. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Müller / Schmidt gewannen
am Nachbartisch indes ihr Spiel gegen Kahle / Otte überzeugend mit 3:0. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen knappen Sieg feierte
anschließend Thorsten Swit beim 3:2 gegen Philipp Stöter, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der kampflose Sieg von Florian
Landsmann bescherte dem VfL Germania Ummern anschließend einen weiteren Punkt.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nichts
auszurichten hatte am Nachbartisch Roger Swit beim 9:11, 2:11, 11:13 gegen Rainer Kahle. In toller
Verfassung präsentierte sich Jörg Lindmüller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hendrik Lux. Bei einem Spielstand von 2:5 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Ernst-Adolf von der Ohe
seinen Gegner Reinhard Otte beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Lange mit Michael Alms ringen
musste David Müller, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 11:7, 7:11, 3:11, 11:7 niedergerungen
hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Thorsten Swit Florian Landsmann in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Swit endete. Da sein Gegner Gernot Tetzlaff nicht
antreten konnte, verbuchte Philipp Stöter einen kampflosen Sieg. Roger Swit verpasste es
nachfolgend mit einem 1:3 gegen Hendrik Lux, einen Punkt für sein Team zu holen. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Jörg Lindmüller konnte im Spiel gegen Rainer Kahle
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Michael Alms konnte Ernst-Adolf von der Ohe anschließend den Zähler für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim 3:0-Sieg gelang es David Müller Reinhard
Otte in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Keinen Zähler beisteuern konnten Swit / Swit im Spiel gegen Landsmann / Lux, das 0:3 verloren
ging. Damit war der 9. Punkt für den VfL Germania Ummern im Kasten.

Durch diese Niederlage hat der SV Groß Oesingen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
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21.11.2021 gegen den TSV Grußendorf an. Für den VfL Germania Ummern steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Fortuna Bergfeld am 17.11.2021 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 7:3 geht.

 Statistik:
 SV Groß Oesingen

Doppel: Swit / Swit 0:2, Lindmüller / von der Ohe 0:1, Müller / Schmidt 1:0 
Einzel: T. Swit 2:0, G. Tetzlaff 0:2, R. Swit 0:2, J. Lindmüller 1:1, E. Ohe 1:1, D. Müller 2:0 

 VfL Germania Ummern
Doppel: Landsmann / Lux 2:0, Stöter / Alms 1:0, Kahle / Otte 0:1 
Einzel: F. Landsmann 1:1, P. Stöter 1:1, H. Lux 2:0, R. Kahle 1:1, M. Alms 1:1, R. Otte 0:2


